
REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
DARMSTADT

Dr. med. Gabriela Petereit-Haack MPH Landesgewerbearzt Hessen Dez. VI 68  

Arbeitsmedizinische Fortbildung 
des LGA Hessen

Mittwoch 03. Dezember 2025

Neues 
aus dem 

Ärztlichen Sachverständigen Beirat für 

Berufskrankheiten

ÄSVB 
&

Ausschuss für Arbeitsmedizin

AfAMed
Stand:  Dezember 2025

Foto:LGA

1



REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
DARMSTADT

Berufskrankheiten Bearbeitungsablauf im ÄSVB

2



REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
DARMSTADTBerufskrankheiten

Bearbeitungsablauf im ÄSVB

3

Foto: RP Da

1. Vorprüfung
Kursorische Prüfung einer hinreichenden 
wissenschaftlichen Evidenz für : 

Ursachenzusammenhang zwischen  
potentiell schädigender Einwirkung

und 

Entstehung einer bestimmten Krankheit 

Wenn ja:

Beratungsbeginn
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Foto: RP Da

Vorprüfung Stand Dez 2025

•Arthrose (Hand- u. Fingergelenke) durch 

Kraftaufwendungen, repetitive Tätigkeiten und 

Stoßbelastungen

•bösartige Erkrankungen des lymphatischen Systems 

(Non-Hodgkin-Lymphome) durch Pentachlorphenol (PCP)

•Gonarthrose durch Lastenhandhabung

•Krampfadern durch langes Arbeiten im Stehen
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Foto: RP Da

2. Beratungen

Prüfung:  auf generelle Geeignetheit

Vorliegen medizinisch wissenschaftlicher 
Erkenntnisse über grundsätzlichen 
Ursachenzusammenhang
zwischen 
potentiell schädigenden Einwirkung und 
Entstehung der KH
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Foto: RP Da

Beratungen Stand: Dez. 2025

•Bluthochdruck (Hypertonie) durch Lärm

•Depression in Berufen mit hohen psychosozialen 
Arbeitsbelastungen

•Lungenkrebs durch Dieselmotoremissionen

•Lungenkrebs durch Schweißrauche

•Parkinson-Syndrom durch Pestizide

•Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS)

•Tumore (Karzinoide) der Lunge durch exogene Noxen
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Foto: RP Da

Ist die generelle Geeignetheit festgestellt, 
wird das Vorliegen der sog.

gruppentypischen Risikoerhöhung, 

d.h. das Vorliegen medizinisch-wissenschaftlicher 
Erkenntnisse über ein 
erheblich höheres Erkrankungsrisiko der in ihrer 
versicherten Tätigkeit der schädigenden Einwirkung

ausgesetzten Personen

gegenüber der Allgemeinbevölkerung geprüft.
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Foto: RP Da

Beratungen zu  wissenschaftlichen 
Stellungnahmen zu bestehenden BKén 

•BK-Nr. 1302 – Erkrankungen durch Halogenkohlenwasserstoffe - hier: 

Erkrankungen durch Polychlorierte Biphenyle (PCB) - Typ 2 Diabetes mel.

Das Thema ist aktuell ruhend gestellt. Hier finden Sie den dazugehörigen 

Beschluss.

•BK-Nr. 2102 – Meniskusschäden - Grundlegende Stellungnahme

•BK-Nr. 2103 – Einbeziehung Handgelenksarthrose u. aseptische 

Knochennekrose

•BK-Nr. 4115 - Lungenfibrose durch extreme und langjährige Einwirkung 

von Schweißrauchen und Schweißgasen - hier: Wissenschaftliche 

Stellungnahme zur Exposition

•BK-Nr. 5103 – Wissenschaftliche Stellungnahme zur Exposition

https://www.bmas.de/DE/Soziales/Gesetzliche-Unfallversicherung/Aktuelles-aus-dem-Berufskrankheitenrecht/erkrankungen-durch-polychlorierte-biphenyle-typ-2-diabetes-mellitus.html
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Freitag, 28.11.2025:
- zur Berufskrankheit "Parkinson-Syndrom durch langjährig, häufig

und selbst angewendete Pestizide" 
- zur BK 4115 "Lungenfibrose durch extreme und langjährige 

Einwirkung von Schweißrauchen und Schweißgasen 
(Siderofibrose)" - Klarstellung zur Definition "extremer und 
langjähriger Einwirkungen" ( Gemeinsames Ministerialblatt)

Montag, 01.12.25: wurden die Mitteilungen auch auf der 
Internetseite des BMAS eingestellt: 
https://www.bmas.de/DE/Soziales/Gesetzliche-
Unfallversicherung/Aktuelles-aus-dem-
Berufskrankheitenrecht/aktuelles-aus-dem-
berufskrankheitenrecht.html und werden ebenfalls auf den Seiten 
der BAuA eingestellt: 
https://www.baua.de/DE/Themen/Praevention/Koerperliche-
Gesundheit/Berufskrankheiten/Dokumente

https://www.bmas.de/DE/Soziales/Gesetzliche-Unfallversicherung/Aktuelles-aus-dem-Berufskrankheitenrecht/aktuelles-aus-dem-berufskrankheitenrecht.html
https://www.baua.de/DE/Themen/Praevention/Koerperliche-Gesundheit/Berufskrankheiten/Dokumente
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Einfügung der neuen Berufskrankheiten

•Läsion der Rotatorenmanschette der Schulter durch eine 
langjährige und intensive Belastung, BK 2117
durch langjährige, intensive Belastung (z. B. durch häufige Überkopfarbeit, 
Heben schwerer Lasten, wiederholte Schulter-/Armarbeit) — relevant z. B. für 
Bauarbeiter, Metall-/Montagearbeitende, Forst, Textilindustrie etc.

• Gonarthrose bei professionellen Fußballspielerinnen und 
Fußballspielern, BK 2118
unter bestimmten Voraussetzungen (langjährige, überwiegend oberklassige 
Profi-Tätigkeit)

Referentenentwurf 
6. Berufskrankheiten-
Änderungsverordnung
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Einfügung der neuen Berufskrankheiten

• Chronische obstruktive Bronchitis einschließlich 
Emphysem durch Quarzstaubexposition, BK 4117
durch langjährige Einwirkung von Quarzstaub — z. B. bei Erzbergleuten, 
Tunnelbau, Sandstrahlen, Stein-/Metallbearbeitung, Keramik etc.

• Noch nicht mit aufgeführt:
Parkinson durch Pestizide (noch als Wie-§ 9-BK)
Durch langjährige Exposition gegenüber Pestiziden – z.B. Landwirtschaft, 
Weinbau etc.

Referentenentwurf 
6. Berufskrankheiten-
Änderungsverordnung

11

Foto: LGA



REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
DARMSTADTAnerkennung von COVID-19 als Berufskrankheit

Nr. 3101

Festlegung:
bei der sogenannten „4. Alternative“ — also „Tätigkeit mit einer Infektionsgefahr in 
ähnlichem Maße“ — weitere Berufsbereiche neben klassischen Gesundheits-/Pflege-
/Laborberufen als potenziell BK-relevant anerkannt werden können.
Folgende Berufsgruppen sah der ÄSVB als erfüllt im Sinne der 4. Alternative (bei 
entsprechender Tätigkeit und unter sonstigen Voraussetzungen) an:

• Personenbeförderung
• Fleischverarbeitung
• Seelsorgerische Berufe
• Polizeivollzugsdienst

Damit öffnet der ÄSVB den Kreis der Personen, bei denen eine Infektion (z. B. mit 
COVID-19) als Berufskrankheit angesehen und geprüft werden kann — nicht mehr 
nur solche mit Tätigkeit im Gesundheitswesen, Pflege oder Labor.

Veröffentlichung der Wissenschaftlichen Stellungnahme vom 23.4.2025
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Präzisierung hinsichtlich Bedeutung der Ergebnisdokumente 
des ÄSVB in § 1 BKV:

wissenschaftliche Empfehlungen, wissenschaftliche 
Stellungnahmen und Abschlussvermerke

Diese enthalten wichtige Informationen der medizinischen 
Wissenschaft, wie die Tatbestandsmerkmale der jeweiligen 
Berufskrankheit grundsätzlich und in den jeweiligen Einzelfällen 
zu verstehen sind. 
Die  Prüfung des Vorliegens einer Berufskrankheit nach § 9 
Absatz 1 oder Absatz 2 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB VII) im vom Verordnungsgeber beabsichtigten Sinne 
erfordert daher die Anwendung der Ergebnisdokumente des 
Sachverständigenbeirates

Referentenentwurf 
6. Berufskrankheiten-Ändeungsverordnung
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• ArbMedVV seit Ende 
2008 in Kraft, 2019 neu

• Gründung des 
Ausschusses für 
Arbeitsmedizin (AfAMed) 
im März 2009

• Aufgaben des AfAMed

• Erarbeiten von Regeln 
und Empfehlungen 
AMR, AME, Kapitel 
arbm. Prävention

• Beratung des BMAS 
(auch zur ArbMedVV)
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Afamed Ausgangslage

Foto: LGA 
Hessen
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• PG Projekt Gruppe:  Digitale Welten

(Vorsitzender Herr Prof. Dr. med. Kraus)

• UA I: "Gefahrstoffe, physikalische Einwirkungen und 
sonstige Tätigkeiten"
(Vorsitzende: Frau Dr. med. Petereit-Haack MPH)

• UA II: "Biologische Arbeitsstoffe und 
Infektionsgefährdungen"
(Vorsitzende: Frau Böttger - kommissarische Leitung )

• UA III: "Grundsatzfragen und aktuelle Entwicklungen"
(Vorsitzender: Herr Dr. med. Panter)

Vorsitzender:    Herr Prof. Dr. med. V. Harth
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Ergebnisse der letzten Sitzungen 

( Mai 2025, November 2025)

https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Geschaeft
sfuehrung-von-
Ausschuessen/AfAMed/Ausschuss-fuer-
Arbeitsmedizin_node.html

https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Geschaeftsfuehrung-von-Ausschuessen/AfAMed/Ausschuss-fuer-Arbeitsmedizin_node.html
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fand am 06./07.05.2025 
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Foto: RP Da

Beschlossen:

• AMV TROS Laserstrahlung 

• AMV Basis-TRGS Biozide

• Überarbeitung AME Betriebsärzte im Gesundheitswesen

• TRBA 220 (Abwasser, Hep A Impfung)

• Frau Dr. Wahl-Wachendorf (Vertreterin Petereit-H.) ASGA: Unterweisung

(Dachregel, versus Integrierende Regel)

• ASCA-PG (Petereit-H) Mobiles Arbeiten (Integrierende Regel)

37. Sitzung des AfAMed am 12./13.11.2025
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• Neu: AMR 3.3 Ganzheitliche Vorsorge

• Neu: AMR 14.3 Tätigkeiten an 
Bildschirmgeräten

• Neu: AMR 11.2 Nachgehende Vorsorge

• Überarbeitet: AMR 13.2 Tätigkeiten mit 
wesentlich erhöhten körperlichen Belastungen 
mit Gesundheitsgefährdungen für das Muskel-
Skelett-System (Überarbeitung) 

• Überarbeitung: AMR 6.7 Pneumokokken-Impfung als Bestandteil der 

arbeitsmedizinischen Vorsorge bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen durch Schweißen und Trennen von Metallen 

Neue/überarbeitete AMR

AMR Kältearbeit nach 
Novellierung der ArbMedVV
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Arbeitsmedizinische Empfehlungen (AME)

• Umgang mit aufgrund der SARS-CoV-2-Epidemie 
besonders schutzbedürftigen Beschäftigten  (nur in 
Epidemiezeiten)

• Betriebsärztinnen und Betriebsärzte im 
Gesundheitswesen  - Schnittstellen zum 
Infektionsschutzgesetz  (überarbeitet)

• Delegation 

• Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit  

• Psychische Gesundheit im Betrieb 

• Zeitarbeit  

• Wunschvorsorge  

• Auswertung der AMV
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Foto: RP Da
AMR "Digitale Anwendungen in der 
arbeitsmedizinischen Vorsorge"

Kapitel AMV zur TRBA 260 und TRBA 252

Kapitel AMV zur ABAS-Empfehlung "Schutzmaßnahmen 
bei Tätigkeiten mit Transmissibler Spongiformer 
Enzephalopathie (TSE)-assoziierten Agenzien und 
proteopathischen Seeds weiterer neurodegenerativer
Krankheiten in Laboratorien“

Kapitel AMV zur TRGS 507 



REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
DARMSTADT

22

AMR "Digitale Anwendungen in der 
arbeitsmedizinischen Vorsorge" 
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fand am 12.-13.11.2025
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Foto: RP Da

FAQs zu den Themen Feuchtarbeit, Mehlstaub, Getreide- / 
Futtermittelstäube, Schweißrauche sowie Kältearbeit.

Am 13.11.2025 fand die Herbstveranstaltung zum Thema "KI 
in der Arbeitsmedizin - wo stehen wir als Betriebsärzte heute
und was können wir von anderen lernen?" als
Hybridveranstaltung statt: Künstliche Intelligenz in der 
Arbeitsmedizin
Termine: Am 22.04.2026 ist ein gemeinsamer Ausschusstag
der Arbeitsschutzausschüsse als Auftaktveranstaltung zur
neuen Berufungsperiode geplant, anschließend finden am 
23.04.2026 die konstituierenden Sitzungen statt.

https://www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2025/kuenstliche-intelligenz-in-der-arbeitsmedizin.html
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In Planung/Bearbeitung 

AMR 6.1 (Fristen der Aufbewahrung)

AMR 14.2 (Masken)

AMR 6.2 (Biomonitoring) 

AMR/AME Wunschvorsorge

AMR/AME Vorsorgekartei

AME Schichtarbeit
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In Planung/Bearbeitung 

-AME "Gesundheitsrisiken aufgrund von 
klimawandelbedingten Veränderungen in der 
Arbeitswelt„

-Verschiedene arbeitsmed. Kapitel in Regeln z.B. 
Biogase

Befähigungsschein

Digitale AMV:

AMR BA Aufgabe außerhalb AMV

AME Digitale Soft- Hardware
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Dr. med. Gabriela Petereit-Haack MPH

Dezernatsleiterin VI 68 
Landesgewerbearzt Hessen, Fachzentrum für medizinischen Arbeitsschutz 
Regierungspräsidium Darmstadt

Kreuzberger Ring 17 
65205 Wiesbaden

Tel.: +49 (611) 3309 2585

gabriela.petereit-haack@rpda.hessen.de
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